
S,39
226
157
159
159
105
6995

80,00

ungs
Reſt
hofft
rſchte

denen
terem

raft
Jm

etter

in

sjahr

3 S

bis
kens

er
5

JU

An
ihte
auf

telen

per
ſchen

d r

hat

zum
eine
ahin

an

vor
iter
men
Rill
von
gen
5600

von
nen
ihke

ge
von
l

Jm
uer
Mk

jafl
er
er

ler
um
an
au

bei

07

Wo V

De

Sa
5 4 T 43 3

3 4 9
BWwrBBBmBDDw mW 7

Halle Dienstag den 5 Septeml

Die Stadt Dobrie und die

Der Wert Griechenlands
Zweifel im Vierverbandslager

er Jn der engliſchen Preſſe dämmert die Erkenntnis
auf daß die zwangsweiſe Beteiligung des griechiſchen Heeres
an dem Kampfe gegen die Bulgaren und Deutſchen doch ver
ſchiedene große Haken hätte Reuter kann nicht verſchweigen
daß die griechiſchen Soldaten in Weſtmazedonien anfangen
zur bulgariſchen Armee überzugehen Daily Chronicle
meint die griechiſchen Truppen ſeien alles andere als für
eine ſchnelle Aktion bereit Daily Telegraph läßt ſich aus
Athen melden es beſtehe eigentlich gar nicht die Abſicht
Griechenland zur Mitwirkung zu zwingen und in der Mor
ning Poſt iſt zu Ieſen es hänge von dem nächſten Kriegs
rate der Alliierten ab ob die Beteiligung der Griechen
wünſchenswert ſei Offenbar iſt da ein Umſchwung der An
ſichten eingetreten Man will den König Konſtantin zwingen
die demobiliſierte Armee wieder auf Kriegszuſtand zu
bringen aber man fürchtet dann für die Wahlen des Herrn
Venizelos Die einberufenen Reſerviſten kommen wieder
unter den Einfluß deutſchfreundlicher Vorgeſetzten 95 Proz
der griechiſchen Offiziere ſind deutſchfreundlich Man kann
ſie nicht abſetzen nicht einſperren Sonſt iſt die Armee ohne
Führung Weiter man möchte den König zur Ahdankung

zwingen aber man weiß daß er das Haupt einer wirklich
ſchlagfertigen Armee wäre Fällt das Haupt ſo ſind die
griechiſchen Truppen unbrauchbar wie ſie es vor den früheren
Balkankriegen waren Nur König Konſtäntins hervor
ragende Feldherrn Eigenſchaften haben aus dem wenig
tapferen und widerſtandsfähigen Materiale das geſchaffen
was ſich im Kriege von 1912 überraſchenderweiſe als tüchtig
erwies Vorher war das griechiſche Heer eingeſtandener
maßen ſehr minderwertig Es herrſchten Anordnung und
Mißvwirtſchaft Der griechiſche Soldat aus dem Norden gakt
zwar als kräftig und gewandt aber ſeine guten Eigenſchaften
wurden durch andere eigene Fehler und durch die ſchlaffen
und Unzuverläſſigen Rekruten aus dem Süden herabgedrückt
ſo daß das Material zum mindeſten ſehr ungleichmäßig war
König Konſtantin hat es verſtanden ſowohl im Kriege von
1912 wie nachher die Schwierigkeiten zu überwinden Aber
das Geheimnis der Zucht und Organiſation liegt bei ihm
und bei ſeinem getreuen Generalſtabschef Dusmanis den
die Entente gezwungen hat abzudanken Bringt man auch
den König ſo weit zu gehen oder ereignet ſich wieder ein
Anglück wie bei der lebensgefährlichen Wagenfahrt im

vorigen d beim Brande von Tatoi neulich ſo fehlt
der griechiſchen Armee jeder Halt Sie fällt auseinander
in einzelne Regimenter und Bataillone die man vielleicht
zur Auffüllung der ramponierten Saloniki Truppen ver
wenden kann die aber keinen einheitlichen geſchloſſenen
Kampfwert darſtellen Und überhaupt was iſt der grie
chiſche Soldat als Bundesgenoſſe Dieſe Frage ſcheint man
ſich an den maßgebenden Stellen der Entente erſt jetzt recht
verſpätet vorzulegen König Konſtantin hat es vor einiger
Jeit einem amerikaniſchen Zeitungsvertreter gegenüber offen
ausgeſprochen daß zu Anfang des Weltkrieges vielleicht
89 v H aller Griechen mit ihren Gefühlen auf ſeiten der
Entente vor allem der Franzoſen ſtanden daß aber heute
noch keine 20 v H freiwillig die Hand ausſtrecken würden
um den bedrängten Vierverbandstruppen in Saloniki zu
helfen Das war vor den letzten niederträchtigen Schritten
der Entente zur Niederzwingung Griechenlands Wie wenig
Begeiſterung muß heute trotz des Venizelos Rummels für
nen militäriſchen Anſchluß im griechiſchen Volke herrſchen
Die Mitglieder der ſogenannten griechiſchen Legion die als
Freiwillige in Frankreich mitgekämpft hatten ſind ſoweit
le noch leben 300 von 1700 nach Hauſe in ihre griechiſchen
Städte und Dörfer zurückgekehrt und erzählen Dinge von der
Grande Natton die den Alliierten wahrlich nicht zur Pro
paganda für den Anſchluß in Saloniki dienen werden An
angs ausgezogen um gegen die Deutſchen zu kämpfen ſind
dieſe griechiſchen Kriegsteilnehmer als ihre Bewunderer
zurückgekehrt rühmen ihre Tapferkeit ihre Ruhe im Kampfe
und ihre ſoldatiſchen Tugenden im allgemeinen Sie er
zählen daß die Moral der franzöſiſchen Truppen ſchon längſt
geſünken ſer und daß ſich die Truppen weigerten in die
vorderen Linien zu gehen wenn es zur Schlacht kommt Die
Kampfesweiſe der Schwarzen erfüllte ſie mit Abſcheu und
mit Schrecken nahmen ſie wahr wie ſie ſich den Gefangenen
Und Verwundeten gegenüber als Beſtien benahmen Selbſt
I fnitätsſoldaten hätten ſich an dieſen Scheußlichkeiten be
ſgigt Dieſe Griechen hehaupten die Franzoſen hätten
hon längſt eingeſehen da ſie den deutſchen Truppen nicht
gewachſen ſeien Das ſin far das griechtſche Volk Urteile
5 Landsleuten die es wiſſen müſſen Die Politiker des
erverbandes tun wirklich recht daran wenn ſie zu ziveifeln

eginnen ob man auf die griechiſche Armee als militäriſche
ilfe auch nur ein bißchen noch zählen kann

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Auto der Alliierten verfolgt wurde

Luftangriff auf Vukareſt

Großes Hauptquartier 5 September
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die große Somme Schlacht dauert an
Unſere Truppen ſtehen zwiſchen Le Foreſt und der Somme
in heißem Kampfe Südlich des Fluſſes erwehren ſie
ſich des aus der 20 Kilometer breiten Front von Barleux
bis ſüdlich von Thilly anſtürmenden Gegners Das Dorf

Chilly iſt verloren gegangen eRechts der Maas ſind neue Angriffe der Franzoſen
gegen unſere Linien öſtlich von Fleury und gegen die am
3 September an der Souville Schlucht gewonnene Stellung
abgeſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

Prinzen Leopold von Bayern
Die Lage iſt unverändert
Front des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Jn hartnäckigen Kämpfen haben deutſche Bataillone den

mehrfach zum Gegenſtoß anſetzenden Feind ſüdöſtlich von
Brzezany wieder vertrieben An Gefangenen Haben die ver
bündeten Truppen in den beiden letzten Tagen zwei Offi
ziere 259 Mann eingebracht

In den Karpathen entſpannen ſich an mehreren Stellen
kleinere Gefechte Südweſtlich von Jabie und von Schipoth
wird gekämpſt ſtürkere ruſſiſche Kräfte ſind ſüdweſtlich von
Fundul Moldawi blutig abgewieſen S

Balkanu Kriegsſchauplatz

Tutrakan Die Stadt Dobrio iſt von den Bulgaren
genommen Bulgariſche Kavallerie zerſprengte mehrfach

rumäniſche Bataillone SDeutſche Seeflugzeuge belegten Konſtanza ſowie ruſſiſche
leichte Seeſtreitkräſte mit Vomben Unſere Luftſchiffe
haben Bukareſt und die Erdölanlagen von Ploeſti mit
gutem Erfolge bombardiert

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
l e F W n

Aenderung der griechiſchen Politik
Laut B ſoll der König den Ententegeſandten er

klärt haben daß er durch das Auftreten Rumäniens ver
anlaßt ſei die Richtlinien der künftigen griechiſchen
Politik zu ändern Die Anſicht beſtehe daß der König
dies mit Zaimis tun werde

Verſchiedenen Berliner Blättern zufolge bezogen ſich die
Unterredungen der Geſandten mit dem Könige auch auf die
Aufnahme einer griechiſchen Anleihe im Betrage
von 880 Millionen ferner auf Griechenland zu ge
währende Territorialkompenſationen und die
Bewaffnung der griechiſchen Armee

Genf 4 September Der Aufſchub der griechiſchen
Wahlen erfolgte auf Wunſch der Entente weil die Ausſichten

Venizelos inſolge der Erregung der Bevölkerung wegen der
Vergewaltigung Griechenlands immer ſchlechter geworden
ſind Der Befehlsyaber der Ententeflotte im Piräus iſt der
franzöſiſche Admiral Artige du Fournet Er erhielt den
Beſuch des Geſandten Guillemin Jn ihrer Note verlangt
die Entente angeblich nur Garantien gegen Spionage aber
in Wirklichkeit zielen die Forderungen auf völlige poli
tiſche und wilitäriſche Knebelung Griechen
lands ab Jnzwiſchen erregt die Unltätigkeit Sarrails
den größten Unwillen in Paris wo die Beſorgnis vor er
deutſchbulgariſchen Aktion in der Dobrudſcha wächſt

3

Athen von Ententetruppen beſetzt
T V Lugano 5 September Wie dem Secolo aus

Athen gedrahtet wird haben engliſche und franzöſiſche Trup
pen Athen beſetzt und die Uebergabe des Poſt und Tele
graphenamtes gefordert Die Beamten der deutſchen

verhaftet ebenſo der Grieche Caractidi Der öſterrei
chiſche Legationsſekretär verſuchte im Automobil zu ent
fliehen Der Kraftwagen wurde durch Schüſſe zum Stehen
gebracht und der Legationsſekretär verhaftet Baron
Schenk ſoll es gelungen ſein zu entfliehen und Florina
zu erreichen Der rumäniſche Militärattache wurde weil
er mit dem deutſchen Geſandtſchaftsbeamten Hoffmann be

e iſt ebenfalls verhaftet ſpäter aber wieder frei
gelaſſen e T

e E Rotterdam 5 September Daily Telegr
4 meldet aus Athen Der öſterreichiſche Votſ

t

Geſandtſchaft Hoffmann und Hipp wurden

aph
ekretär in mit den Geſchicken Europas Bulgarien wird ſeine Pflicht

T

vrtdauer der großen Somme Gchlacht

Vorwerke des Brückenkopfes von Tutrakan genommen

Athen unternahm am Sonntag mit zwei Beamten eine Auto
fahrt nach Eleuſis Plötzlich bemerkte er daß er von einem

Das letzere forderte
ihn auf zu ſtoppen Das öſterreichiſche Auto tat es nicht
worauf das Alliiertenfahrzeug welches ſich als ein engliſches
entpuppte Schäſſe auf den verfolgten Wagen abgab Der
zſterreichiſche Botſchaftsſekretär ließ halten und wurde als
Hefangener erklärt Der Kawas der Botſchaft iſt verwundet

e B Lugano 5 September Nach einer Meldung aus
Athen an den Secolo vom 1 September beſteht die anglo
franzöſiſche Flotte die am gleichen Tage zwiſchen der Jnſel
Aegina und dem Piränus Anker geworfen hat aus 37 Ein
heiten und zwar 2 Kreuzern 2 Transportern und 33 Tor
pedojägern Außerdem trafen 2 Waſſerflugzeuge ein

Die nächſte Beſtimmung der franzöſiſch britiſchen Flotte
wird laut Athener Depeſchen geheim gehalten Die Veni
zeliſten ſind nicht vollkommen befriedigt weil die Entente
forderungen welche Zaimis bewilligte militäriſches Gebiet
unberührt zu laſſenKopenhagen 4 Sept Der Politiken wird aus London
gemeldet Die Mitteilungen aus Griechenland laufen hier
vorläufig noch recht ſparſam ein Es wird aus Athen be
richtet daß der König nicht wie von verſchiedenen Seiten
behauptet wurde an einer diplomatiſchen Krankheit leide
ſondern daß er von ſeinem alten Leiden ergriffen wurde
Nach allem zu urteilen iſt in Griechiſch Mazedonien
eine reguläre Revolution ausgebrochen

Man hat dort eine lokale revolutionäre Regierung gebildet

gegen das Eif

Deutſche und bulgariſche Truppen ſt ürmten die be Hauptſtadt gerichtet ſind
feſtigten Vorſtellungen des Brückenkopfes von zöſiſch engliſches Heer ſteht zur Landung berert falls die

dem

die eine ine erlaſſen hat um das Landringen der Bulgaren zu verteidigen Der
Korreſpondent des Daily Telegraph meldet daß die große
franzöſiſch engliſche Flotte im Piräus der Hafenſtadt von
Athen ankert und daß Hunderte von Kanonen
mündungen augenblicklich äuf die griechiſche

Ein bedeutendes fran

ſich als notwendig erweiſeſt ſollte
Genf 5 Sept Franzöſiſche Blätter melden aus Athen

die franzöſiſch engliſche Marinebehörde habe 20 öſterreichiſche
und deutſche Kauffahrteiſchiffe die im Piräus Und in der

Bucht von Elenſis interniert waren beſchlagnahmt unter
Vorwande ihre Funkenſpruchapparate hätten dem

Feinde Dienſte geleiſtet
r

Ein griechiſcher Generalftäbler interniert
c B Rotterdam 5 September Hiefige Blätter erfahren

von der Schweizer Grenze Der Generalſtabschef des griechi
ſchen Armeekorps Oberſt Tricupis der den Widerſtand der
königstreuen Truppen leitete wurde von der vorläufigen
mazedoniſchen Regierung verhaftet und interniert
Die griechiſchen Wahlen dürfen nicht länger als 15 Tage
verſchoben werden

t

Vergeltungskrieg gegen Rumänien
WTB Sofia 4 September Die meiſten Blätter äußern

ihre Befriedigung über den Vergeltungskrieg gegen Rumä
nien Die offiziöſe Parodni Prawa ſchreibt Der
größte Miſſetäter iſt Rumänien Seine Armee
welche bloß gegen Weiber und Kinder kämpfen kann wilß
heute die Früchte der bulgariſchen Siege vernichten Unſere
Armee wird ihre Rechnung mit den rumäniſchen
Räubern begleichen und die geknechtete Dobrudſcha
befreien Dnewnik äußert ſich folgendermaßen Für
Bulgarien gibt es keinen volkstümlicheren Krieg als den
gegen Rumäniens Mafia dieſe Ausgeburt internationaler
Moral und Länderräuber Rumänien das neuerdings
ſeine Hand nach bulgariſchem Land ausgeſtreckt hat muß
vernichtet werden damit ein wahrer Friede auf dem
Balkan eintritt Die Ziviliſation duldet nicht die Exiſtenz
von Staaten welche bloß vom Raube leben
Das Organ des Kriegsminiſteriums Wojenni Jzweſtia
ſchreibt Wir wollten den uns angetanen Schimpf von 1913
vergeſſen aber Rumänien tat alles um uns daran zu er
innern und unſere Vergeltung herauszufordern Unſere
Rachefauſt holt bereits zum Schlage aus um den neuen
Gegner mit der Kraft aufgeſpeicherter Rachſucht zu er
ſchmettern Echo de Bulgarie ſagt Die Zeiten ruhmloſer
militäriſcher Spaziergänge bis vor die Tore von Soffa ſind
vorüber Ganz Bulgarien zittert heute vor Entrüſtung über
den neuen perfiden Feind und ſeine eiſerne Bruſt iſt von
unbezähmbarer Energie geſchwellt Der Zufammenſtoß
wird ſchrecklich ſein wir fühlen es Die Geſchichte
wird ſagen ein Volk von Leibeigenen unterdrückt

von einer ſchamloſen Oligarchie kann eine demokrat Na
tion nicht beſiegen welche ſtolz frei und ihrer Scholle fana
tiſch anhängt Bulgariens hehrſte Stunde hat geſchlagen
Sein Schickſal entſcheidet ſich auf dem Schlachtfeld zugleich
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eofla 2 September Verſpätet eingetroffenbana ichreibt zur liegen an Rum
korrumpierteſte aller europäiſchen Staaten Rum

m e r nwi r e ePlutokratie einem en Wohlleben hingianders als ſich den Zeinden des Vierbundes

Mit Lug und Trug hat Bratignu bis zum letzten
blick ſeinen Verbündeten Freundſchaft vorge
heuchelt Solche Ehrloſigkeit war nicht einmal bei ſerbiſchen
Miniſtern zu finden Braktkanu war im geheimen Eluver
ſtändnis mit Rußland während Rumänien ein Bündnis
mit den Mittelmächten hatte Welch typiſche Heimtücke und
Hinterliß Welche in der Geſchichte nicht dageweſene Scham
loſigkeit Dieſes Neſt von Tücke und Falſchheit
muß für immer zerſtört werden Die rumäniſchen
Bauern müſſen vom Joche ihrer Unterdrücker befreit werden
die Dobrudſcha aber von der rumäniſchen Tyranngi Mit
dieſer Loſung müſſen unſere tapferen Truppen von Sijeg zu
Sieg marſchieren

c B Genf 5 September Die bulgariſche Beſetzung von
Dobritſch dem Kreuzungspunkte der rumäniſch bulgariſchen
Linien veranlaßt die Preſſe dem Wunſche Ausdruck zu geben daß die nächſte Zukunft Beweiſe eines giel
bewußsten ruſſiſcherumäniſchen Zuſammenarbeitens bringen
werde Bisher konnte man weil die Petersburger und Bu
kareſter Nackwichten äußerſt ſpärlich waren nur vermuten
daß gegen ein weitergreifendes deutſchebnlgariſches Manöver

Anſtalten getroffen würden Der in Kronſtadt befindliche
Rumänenkönig wird dort wie verlautet Bratiangs Vor
ſchläge zur Umgeſtaltung des Kabinetts prüfen

e B Aus dem Hagg 5 September Nieuwe Rottörd
Courant ſchreibt Das wichtigſte Greignis an allen Fronten
iſt der deutſch bulgaxiſche Angriff in der Dobrudſcha Was
mit Recht in Erſtannen ſeßt iſt die Tatſache daß die deuiſche
Heeresleitung auch für dieſen r r Truppen zur
Verfügung hat Man muß fagen daß an die deutſchen Trüp
pen ſo ungeheure Anſprüche geſtellt werden daß von einem
Ueherſchuß an Mannſchaften natürlich nicht geſprochen wer
den kann aber die Sendung der deutſchen Truppen in die
Dobrudſcha beweiſt welche große Bedeutung die deutſche
Heeresleitung der Aufrechterhaltung der Verbindung mit
der Türkei beilegt Den Bulgaren iſt der Terrain wohl
bekannt denn es iſt das Gebiet das man ihnen geraubt hat

Der erſte Zeppelin über Bukareſt
Der Rieuwe Rotterdamſche Courant meldet Bukareſt

hat am 28 Auguſt Beſuch pon einem Zeppelin und
einem Flugzeug gehabt die verſchiedene Vomben
auf die Stadt warfen aber nach einem amtlichen Vericht
keinen Schaden angerichtet hätten

Der Eindruck des Vormarſches in der Dobrudſcha
Die erfolgreiche Ueberſchreikung der Dobrudſcha Grenze

durch die deutſchbulgariſchen Heeresgruppen hat in den mili
täriſchen Kreiſen des Vierverbandes tiefen Tindruck gemacht
der ſich in den volllommen haltkoſen Beſgrechungen der von
der Partſer Oberſten tung beeinflußten war wen
Fachſchriftſteler widerſpiegelt Ein Artikel des Oberſtieut
nants Rouſſet läßt beſonders deutlich erkennen daß der Cin
marſch die in Bukareſt und in Petersburg vorbereiteten
Kriegspläne notwendigerweiſe verändern würde

Weſentliche Beſſerung bei Orſova
Zudapeſt 4 September Laut Meldung des Az Eſt

hat ſich in den letzten 24 Stunden die Lage hei Orſopa
weſentlich gebeſſert Das Blatt ſchreibt Die Stadt befindet
ſich in unſerer Hand und ſämtſiche eintreffenden Nachrichten
beſagen daß der rumäniſche Vormarſch zum
Stehen gebracht worden ſei Nachdem die bei Hrſova
Und Herkulesfuerdö Herkukesbad kämpfenden Truppen
geſtern in die Stellungen auf dem Weſtufer der Cerna zu
rückgezogen worden waren wehrten ſie in den neuen Stellun
gen erfolgreich heftige Angriffe ab An der Sieben
bürger Südfront geht der Feind langſam und ſehr
vorſichtig in den längſt aufgegebenen Gebieten vor Das
ſeit vier Tagen geräumte Hermannſtadt wurde bekanntlich
geſtern von der feindlichen Artillerie unter Feuer genom
men Seit einigen Tagen hat ſich der rumäniſche Vormarſch
auffallend verlangſamt weil die Rumänen im Barzer und
Eſiker Gebiete abwarten müſſen bis die Etappenſtationen
über die Grenze kommen Jn Gyergys hat der Feind die
Päſſe paſſiert Er gelangte in die Gegend von GyergysSzentMiklos im Morostal Längs der Bahnlinie verſun

ten die Rumänen den Fluß zu überſchreiten Unſere Artii
lerie vereitelte jedoch das Porhaben

h

Gegen Aiumäniens Anſprüche

c P Noiterdam 5 September Die Nation fübet
aus daß jede Regelung der Balkanfrage unzuläſſig wäre
wenn die Rechte der Rationglitäten nicht berückſichtigt wür
den Aus König Ferdinands Proklamation geht hervor daß
Rumänien das Gebfet ven der Theiß bis zum Schwarzen
Meere beanſpruche Damit würde aber die Ziſferx der unter
rumäniſche Herrſchaft kommenden Magyaren Serben und
Deutſchen die Zahl der angeblich zu befreienden Rumänen
nicht unheträchtlich überſteigen Jn jenen Gebieten bilden
die Rumänen nur 35 Prozent der Geſamtbevölkerung Das
Blatt verſpricht ſich auch im Zuſammenhang mit den An
ſprülhen der Jtaliener auf Dalmatien wo letztere in der
Minderheit ſind und denjenigen der Serben auf Maze
donien und Albanien wo die Serben ebenfalls in der Min
derheit find wenig Gutes für einen raſchen Frieden in Oſt
enröpa

F

Rumäniſcher Heeresbericht
vom 3 September morgens Nord und Nordweſtfront Nach

ſind glle Teile

e n

gazi
an Gegner

indliche Waſſerflug
zeuge warfen Vomben bei Conſtanza ab Mehrere Kinderund zit n wurden verwundet

r

J Rußland
Neye ruſſiſche Verluſte bei Swiniuchy

Telegramm unſeres zum 75 z entſandten Kriegsbericht
erſtatters

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Armee Linſingen den 3 SeptemberNach der ſchweren Riederlage am 1 September hielten
ſich die Nuſſen am nächſten Tage an der angegriffenen Front
Swiniuchy Szelwow ruhig Die Verluſte der Ruſſen deren
ungehenerliche Größe überall von unſeren Gräben deutlich
zu beobachten war ſind inzwiſchen auch durch Gefangenen
gusſagen beſtätigt worden Viele Kompagnien zählen danach
ur v Mann So war der Ruhetag durch Er

ten heute begannen dann neue Angriffe nach
die Artillerie vom Vormittag an die Stürme energiſch
reitet hatte Die Angriffsfront wurde diesmal um ein

paar Kilometer weiter nach rden verſchoben um an
anderer Stelle den Durchbruch zu verſuchen Zwei der beſten
ruhen Korps ein ſibiriſches und die eiſerne Schützen
dipiſion ſind wieder eingeſetzt Es gelingt den Wellen die
von der eigenen ruſſiſchen Artillerie aus den Gräben ge
ſchoſſen werden um ſte zum neuen Angriff zu zwingen an
ein paar Stellen in unſere Front einzudringen Jn er
hitterten Rahkämpfen werden die Eingedeungenen von
deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Truppen reſtlos
nicdergemacht Die Kampfwut der Magdeburger Weſtfalen
und Ungarn iſt durch das Wiſſen um den neuen Feind Be
ſonders aufgeſtachelt und die Sibirier und Schützen müſſen
die rumäniſche Hinterliſt hbüßen Vor den Hügeln von Woj
min liegen Tauſende von ruſſiſchen Toten vor der Front und
in den Gräben häufen ſich die Leichen auch der heutige
zuſſiſche Angriff wurde ſo eine ſehr wer Niederlage
Keinen Meter Grgben etzmangen die ungeheuren Opfer

Kb Nolf Brandt Kriegsberichterſtatter
Ruſſiſche Angſt vor einem neuen Winterfeldzug

e B Wien 5 Sept Polniſche Blätter melden daß die
ruſſiſchen Rechtsparteien gegen einen abermaligen Winter
feldzug arbeiten und ſich für die Porbereitung von Friedens
verhandlungen einſehen da ein neuer Winterfeldzug für
Rußkand eiſie wirtſchaftliche Kataſtrophe im Jnnern herauf
beſchwören würde

Rußland lenkt ein
TB Stockholm 5 September Das Schwediſche Tele

grammbureau meldet Laut telegraphiſcher Mitteilung des
ſchwediſchen Geſandten in Petersburg hat die ruſſiſche Re
gierung eine entgegenkemmende Antwort bezüglich der Kape
rung des deutſchen Dampfers Deſterro gegeben

Die Zukunft Polens
Die ſchweizeriſche Preſſe berichtet zum Teil nach Jn

formationen des Polniſchen Preſſebureaus daß die Wiener
Beſprechungen der Herren v Bethmann Hollweg v Jagow

v Burian inſoweit zu einem Ergebnis geführt hätten
gß

1 Polen nicht mehr und unter keiner Vedingung an
Rußland zurückfallen ſoll

2 jede Teilung des eroberten Kongreßpolens ausge
ſchloſſen wird

3 das Gebiet des ehemaligen Ruſſiſch Polens in keinem
Falle von einem der deiden Kaiſerreiche als Provinz annek
tiert werden darf und demnach ein mehr oder weniger ſelbſt
ſtündiges Staatsweſen bilden muß und

4 die polniſche Legion weit ausgebaut und die Werbung
auf dem ganzen Gebiete Kongreßpolens erleichtert werden
ſoll wofür die Legionen auch an der Seite des deutſchen nicht
nur des öſterreichiſch ungariſchen Heeres kämpfen ſollen

h

Bermiſchkte Kriegsnachrichken
m

700 Vomben beim letzten Luftangriff abgeworfen
Tentral News meldet aus London An dem großen

Luftangriff auf England der in der Racht vom Sonnabend
a Sonntag ausgeführt wurde nahmen Zeppeline teil die
an
kamen Der Angriff kennzeichnete ſich durch ſeine gewaltige
a und die ungewöhnlich große Zahl der abge
worfenen Vomden die man auf 660 bis 76009 ſchötzt Von
dem bei Cuffle dicht hei London abgeſchoſſenen Luftſchiffſelöſt die Motoren zerbrochen

T V London 5 Sept Reuter meldet ferner Was
London in der Nacht zum Sonntag erlebte iſt unvergeßlich
Ah a alles nur etwas über 20 Minuten 17 dauerte
Beim Nahen der Zeppeline wurde der Himmel methodiſch
mit Scheinwerfern abgeleuchtet Dann hörte man in der
Ferne ein Krachen gleich einem Donnerſchlage Kurz darauf
wurde ein einzelner Zeppelin von den Scheinwerſern ent
deckt Fern und nah feuerten die Kanonen auf den Zeppelin
der hinter einer Wolke Schutz ſuchte Einige Augenblicke
ſpäter erreichte das Drama ſeien Höhepunkt Ganz Lon
don war für 5 Sekunden in grelles Licht ge
taucht wis beim Sonnenuntergang Alle Türme Schorn
ſteine und Jelegraphendrehie wären einen Augenblick deut
lich ſichtbar arauf kehrte die tiefe Finſternis zurück
Während ſeiner Fahrt wurde ein Zeppelin durch Flugzeugeperfolgt deren undeutliche Amriſſe im Lichte der Feine

werfer zu unterfſcheiden waren
Ein Augenzeuge der aus unmittelbarer e das Luft

ſchiff abſtürzen ſah beſchreiht wie das Luftſchiff mit dem
Vorderſteven zu unterſt niederfiel und zwar mit einem
furchtharen Knall Das ausſtrömende Gas fin e und

ülle des Luftſchiffes Pas
Luftſchiff brannte etwa 16 Stunden wobei man fortziemlich hüg vt Kampf beſetzten wir Borſzek und die

Söhen weſtlich dieſer Stadt Wir machten vier Offiziere

150 an e enen d bewohnte eStekeli im H vollſtändig von unson L de in vie dent dir Wenhe Se

darauf auch die

während die loſionen der Maſchinengewehrpatronenärte lä he d ütteten u Wrack
Am Sorgiag aben ſich Tauſende von Menſchen nach End

eld Man ſah jedoch nur wenig von dem ück da das
Wrack bereits weggeräumt war Die Photographien welche

geworfen

die von Rentnern und Beamten bewohnt wird d e

cheinend in zwei Gruppen von Oſten und von Süden

pon dem abgeſtürzten Zutei
eigen daß die ſchweren Te
en Boden gebohrt hatten daß

en Der Abſturz wurde i
40 Meilen geſehen vonNach weiteren Meldungen des Londoner Korre
denten der Tyd fiel der Zeppelin in einer nd pon

über in der City aufhalten Der Zeppelin haten noch einigen Schaden angerichtet ehe

es ten die auſ Wagen nmgegend Infolge der ſtark beſchäd Luſt
ſchiffes und der noch fortwährens ſtattfindenden Exploſionkonnten die Leichen der Mannſchaft erſt ſpät in 3 R
geborgen werden

Zwei engliſche Torpedobootszerſtörer beſchädigt
Nowoje Wremja berichtet aus London Bei eUeberfall an der kleinaſiatiſchen t wurden 2 der ge ne

von Macri zwei auf Erkundungsfahrt begriffe r che
Torpedobootszerſtörer die im Verbande eines großen eng
liſchen Geſchwaders die kleinaſiatiſche Küſte blockierten ſchwer
beſchödigt Einer der Zerſtörer erhielt aus einem 75 Millt
meterGeſchütz vier Volltreffer die auf Deck des
Schiffes Verheerungen anrichteten Der zweite Zerſtörer
wurde an der Waſſerlinie und am Schornſtein nicht unerheb
lich beſchädigt

Die Gummiladung der Deutſchland
Welche Bedeutung die Unterſeehandelsſchiffahrt aue

für die Kraftfahrzeuginduſtrie hat ergibt ſich aus der nach
ſtehenden Rechnung der N Wenn die Ladung der
Deütſchland ausſchließlich aus Rohgummi beſtände ſo

würden guf einer Reiſe 750 Tonnen befördert werden
können Für die Bereifüng eines Laſtkraftwagens 6 Rei
fen ſind ſchätzungsweiſe 250 Kilogramm Rohgummi erfor
derlich ſo daß aus einer einzigen Ladung die für 3000 Laſt
kraftwagen notwendigen Vollgummireifen erzeugt wer
den können

Neue Auszeichnungen anläßlich der Deutſchland Fahrt

a B Stuttgart 5 Sept Der König von Württemberg
hat das Komturkreug zweiter Klaſſe des Friedrichsordens
dem Generaldirektor des Norddeutſchen Lloyd Heineken
und dem Vorſitzenden des Aufſichtsrates der Deutſchen Ozean
Reederei Dr Lohmann Bremen und das Ritterkreuz
des Ordens der Württembergiſchen Krone dem Kapitän des
Handelstauchbootes Deutſchland König verkiehen

Neue Ritter des Pour le mérite
Der Kaiſer hat dem königlich bayeriſchen General der

Infanterie Ritter von Xylander kommandierendem
General eines Armezkorps und dem königlich ſächſiſchen
General der Artillerie von Kirchbach Generaladjutan
ten des Königs kommandierendem General eines Reſerve
korps und à la suite des 3 Feldartillerieregiments Nr 82
den Orden Pour le möérite verliehen

Dem Führer des XIX Armeekorps Leipzig General
der Kavallerie v Laffert wurde ebenſo wie dem General

Elſa der das Korps früher führte der Orden Pour le

mérite verliehen rFlegtyphus in der franzöſiſchen Armee

Wie die Voſſ Ztg aus London berichtet Hherrſche bei
mehreren Korps der franzöſiſchen Armee der Flecktyphus

Die Jeglerung habe mehrere neutrgle Staaten um Ent
ſendung von Ambulanzen gebeten

m

Was Smuts berichtet
WTB London 4 September Telegramm des General

Smuts Die Verfolgung der feindlichen Hauptmacht im Ge
birge von Uluguru wird trotz der ganz ungewöhnlich hefti
gen Regenfälle durch welche die Brücken fortgeſchwemmt
und die Wege aufgeweicht werden fortgeſetzt cht des
Feindes iſt es ferneren Widerſtand in dieſem günſtigen
Gelände zu leiſten um Zeit zur Organifation zu gewinnen
Sein Rückzug weiter nach Süden iſt bereits vereitelt Weſt
lich vom Gebirge bewegen ſich unſere berittenen Truppen
auf Mahalaka und Niſſaki zu Viele kleine Abteilungen des
Feindes wurden gefangen genommen Eine ſtarke Abtei
lung der Truppen des Generals van Deventer rückte ſüdlich
von Kiloſſa aus vor Die Abteilungen des Brigadegenerals
Northey bewegen ſich aus der Richtung von Jringa und
Lupeinbe oſtwärts nach Mahenge zu An der Küſte näherte
ſich eine Abteilung von Bagamoſo Darxesſalam unter Mit
wirkung von Schiffen der königlichen Flotte S

Der türkiſche Bericht
WTB Konſtantinopel 4 September Bericht des Haupt

quartiers vom 9 September Von den verſchiedenen Fronten
liegt keine Nachricht über eine erwähnenswerte Verände
rung vor

Prinz Joachim von Preußen der jn Kaſſel zu einem
n Exrholungsurlaub weilte hat ſich nach Wieder

herſtellung ſeiner Geſundheit nach dem Kriegsſchauplatze
zurückbegeben

Frühdr uſchpri mien
Vom Präſidenten des Kriegsernährungsamtes v Batoci

gut die Friegarzrorgarg mit Getreide gilt es nicht nur
den Preis e feſtzuſetzen daß die Erzeugung voll lebensfähigerhalten wird chue aß dur3 zu hohe Preisbemeſſung der

Kriegsgewinn ungeſund geſteigert und der Verbrauch un
angemeſſen belaſtet wird Es gilt auch durch die Preis
regekung die e r die einzelnen Getreidemengen ſo zu beeinfluſſen wie es das allgemeine Intereſſe
erfordert Im Frieden beſorgt der a dieſe Aufgabe
als etwas Selbſtverſtändliches um das ſich niemand kümſnert
Ein Trugſchlug unter der Herrſchaft der Höchſtpreifs und
Verbrauchsregetung wäre es aber von einem freien Handel
dieſe Wirkungen jetzt zu erwarten denn für den Handel iſtfreie Keeeat ünd freie Warenbewegung das Lebens
element und jeder Verſuch ihn anders wie äls Kommiſſtonür
ohne dieſes Lebenselement wirkſam zu halten iſt im allge
meinen ein Verſuch mit untauglichen Mitteln Die Geſetz

h e men
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ommen werden Auch für den landwirtſchaftlichen Betrieb

P ieferung dreſchen ſoll Wollte man trotzdem Früh

Mieſer Bewilligung mußte ihr regungeſrei

feuchtem und undurchgeſchwitztem Getreide ſchützen kann Die

J ab Wer ſich die Prämien ſi

feſt Er ſoll in nächſter Zeit wenn die noch auf dem Felde
tehende Ernte in igermaßen geborgen und das Ergebnis

die ſchnelle e e und die nötige n

m vorigen Jahre im al c e 360 bis 400 Mk betrug

ler Retfe des Sommergetreides ſoll nach Möglichkeit ein

R

men

nders dann
t des Friedenshwäl

UebdieJeten

u
Handels die rungszeit der gewaltigen em
hre dem Verbrau fie nden Getreidere nfluſſen ſind verſchiedenart n An

peng ing man von der an richtigen r aus
bnb O möglichſt gam rteilüng der Ablieferung

eil gahr das Beſte iſt für den Landwirt deſſen Stroh
durch langſames Ausdreſchen am beſten einteilen

eſchaffenheit des Kornes das ſich im Stro
leſe Anen hält und für die abnehmende Stelle der dad
n belgotoſten und und erſpart wurden Man I

bleiben mit mäßigen den ZinsLager die Preiſe gleieshalb e rocknungsſchwund ausgle Zuſ en
erl Jahre ging alles gut Jmuerlegtlieferung Jm erſtent Slhlen ſich ſchwere u die zu der bekannten
wekenden alt vor allem bei Hafer und Gerſte
wen mit plötzlichen ſtarken Preiserhöhungen um die er

nd knapp gewordenen Vorräte aufzufüllen Es
Leht Uebereinſtimmung daß dieſe in ihren Wir
Angen verhängnisvolle Maßregel nicht
eder nötig werden darf Darum müſſen tro
5 beſtehenden geſchäftlichen und techniſchen Bedenken durch
liche Frühlieferungen ber allen Getreidearten ſo ſtarke
eſerven angeſammelt werden daß ſpätere Lieferungs
eungen wie ſie die wirtſchaftlichen Verhältniſſe mit ſich
ingen ertragen werden können
rin dieſem Herbſte iſt die möglichſt ſchnelle Erzielung

angreicher Getreidelieferungen beſonders wichtig weil
Reſerven wegen der vorjährigen Mißernte bei Beginn

Le neuen Ernte ſtark erſchöpft ſind und alle beteiligten
Ctellen mit Recht auf ihre möglichſt ſchnelle und ſtarke Auf
ällung drängen Die mit ſchnellem Ausdruſche eines Teiles
des Getreides zum Teil vor dem Ausſchwitzen verbundenen
Rachtetle mußten unter dieſen Umſtänden in den Kauf ge

ſt es im allgemeinen mit Anbequemlichkeiten und Verluſten
erbunden wenn er ſchon im Frühherbſte außer der Herbſt
gat und dem Eigenbedarfe erhebliche Mengen zur Ab

jbhlieferungen in erheblichem Umfange erreichen ſo
nußte man ſich zur Bewilligung von Frühdruſch
prämien entſchlteßen Sie ſtnd beim Brotgetreide
dahin geregelt daß die Reichsgetreideſtelle nach ihrem Ex
eſſen für Frühablieferungen eine Prämie bis zu 20 Mk
die Tonne bewilligen darf Für die Höhe und e

gung muß wegu i gelaſſen
werden damit ſie ſich einerſeits die nötigen Reſerven be
ſchaffen und andererſeits vor etwaiger Ueberſchüttung mit

Reichsgetreideſtelle hat Frühdruſchprämien von 20 Mk vor
läufig für Lieferung von Brotgetreide deſſen Preis im
übrigen unverändert Bleibt bis zum 1 Okt u r
ob und in welcher Höhe ſie die Prämien etwa weiter zahlt
hängt von der Höhe der bis dahin angeſammeſten Reſerven

Per ſich chern will wird alſo ſo vielals möglich bis zum 1 Oktober liefern müſſen Für gewöhn
uche an die Kommunalverbände zu liefernde Gerſte ſtehtalſo ebenſo wie für Hafer der endgültige Preis noch nicht

zeſer als jetzt zu überſehen ſein wird endgültig feſtgeſetzt
werden und zwar fährt unter dem jetzt noch
gelkenden vorjährigen Satze pon 300 Mk die
Konne Letzterer Satz gilt um auch für Hafer und Gerſte

er Reſerven zu erreichen für Hafer bis zum 30 September
für Gerſte bis zum 31 Auguſt Der Gerſtenpreis iſt für die
zeit vom 1 bis 15 September auf 280 Mk en Für
e auf Bezugsſchein von der Reichsgerſtengeſellſchaft ein
ukaufende Qualitätsgerſte iſt da auch deren Betriebe
ingend Gerſte gebraguüchen eine Frühdruſchprämte dadurch
ehaffen daß die Geſellſchaft ermächtigt iſt für dieſe Gerſte
s zur Erreichung eines Geſamteinkaufes von etwa 700 000
onnen bis zu 340 Mk zu zahlen während der Preis der

päter auf 320 und ſchließlich au 300 Mk herabgehen ſoll
ver Soſtem der Frühdruſchprämien hat wie zu er
arten ſtand bei den meiſten Landwirten wenig Beifall

unden Diefenigen denen es möglich iſt durch ſchnelle
eferung die Prämien guszunutzen ſind zufrieden aber ſtill
e denen das aus wirtſchaftlichen und klimatiſchen Gründen

möglich iſt ärgern ſich daß ſie an den erhöhten Sätzen

7

cht
en Anteil Haben Soweit tatſächlich klimatiſche Verhält

e entſcheidende Rolle ſpielen alſo in Bezirken mit
licher Höhenlage oder aus ſonſtigen Gründen beſonders

C l

ntgleich geſchaffen werden über deſſen Durchführung diehandlungen noch ſchweben Jm rigen en ber
a ieſe Klagen leider wenn man wirklich die unbedingt

e rühlieferung erzielen will mit in den Kauf ger r werden denn der Zweck der r
men iſt niſcht den Landwirtsn Vorteite
g wenden ſondern ausſchließlich ſchnellu bekommen und wer nach ſeinen wirtſchaft

Verhältniſſen ſich an der Frühlieferung nicht beteiligen
hält muß das ebenſo wie t aus wirtſchaftlichen Ver
niſſen ſich ergebende Nachteile ertragen Das Alk
g ein J ntereſſe muß auch hier über das
un n tereßſegehen und jedenfalls iſt wenn
mit erhaupt von Ungsrechtigkeit hier ſprechen will die
ting Frühdruſchprämie verbundene Anigerechtigreit ge

als die in den ebrigen Sp ä t druſchprämtfen
dende Anbilligkeit welche bekanntlich den Ländwirten
gen allgemeinen Intereſſe ſchnell geliefert den

tat und denen die die Lieferung verzögert hatten zum
l ſehr großen Vorteil gebracht hätten

h

Deukſches Reich
Ueber die Zuſammenſetzung der ſozialdemokratiſchen

t Reichskonferenzrichtet das ſogialdemokratiſche Blatt in Würzburg
Weg n der Konferenz ſollen teilnehmen Delegierte der
ſo reiſe Die Wahlkreiſe von unter 50 Mitgliedern
et duſammengelegt werden ße Bezirken die dann ge
50 am einen Delegierten wählen Die Wahlkreiſe von
o is 3000 Mitgliedern ſollen einen Delegierten
de Wo bis 10 00 zwei und von über 10 000die Delegierte entſenden Ferner ſollen vertr p
et Reichstagsfräktion die Sogialdemokratiſche Arbeits
neinſchaft der Genoſſe Reichetagsabgeordueter Ruhe

va els erbrachterf erſuche der Kri en an Stelle des aus
e

iche Werteidignng

er

h R
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eipreſſe vertreten ſein ſollen

Die von dem Rei eten Dittmann aus der
ialdemokratiſchen Arbeitsgemeinſchaft geleitete Bergien in Solingen ſchreibt dazu Wie es mit

Ausdruck des Parteiwillens durch die Konferenz aus
ch behrt ein Blick auf das srecht 50 Mitglieder

n gleich 2000 Mitgliedern und halb ſo viel als 10 000
ünd ein Drittel ſoviel als 15 000 Mitglieder Das preußi

iſt alſo eine wahre Perle der Demo
ie gegenüber dem Wahlrecht zur Reichskonferenz Es

hat keinen Sinn ſich post festum aufzuregen da wir vorgegebenen Tatſechen ſtehen

Vereinbarun ür die nä Reichstgen ſe ben e eichstagswahl
Zu der bereits mitgeteilten Nominierung des Juſtiz

rates Lewin für die Landtagskandidatur in NordZauſen teilt die Nordhäuſer Zeitung mit daß Juſtizrat
ewin zur Ferne Dnng einer Doppe idatur auf ſeine

Aufſtellung für die nächſte Reichstagswahlverzichtet Jat Entſprechend den Vereinbarungen mit

der nationalliberalen Partei ſoll die Aufſtellung des
Reichstagskandidaten noch verſchoben wer
den um für eine Mitwirkung der nationalliberalen Partei
bei der Aufſtellung Raum zu laſſen

Der Hauptausſchuß nationaler Arbeiter und Berufs
verbände

Deutſchlands eröffnete am 3 September ſeine 6 Jahres
tagung zu Breslau unter zahlreicher Beteiligung von Ver
tretern der Bewegung und der Jnduſtrie aus allen Teilen
des Reiches Für die erſchienenen rden insbeſondere
für den Oberpräſtdenten der Provinz Schleſien begrüßte Po
lizeipräſident von Miquel die Perſammlung Ueber die Not
wendigkeit und praktiſche Durchführung des wirtſchaftlichen
Friedens ſprach vom Standpunkte der Arbeiter der Haupt
ausſchußvorſitzende Jenſen Hamburg und vom Standpunkte
der Unternehmer Syndikus Dr Hoff Düſſeldorf Letzterer
wies namentlich an dem Beiſpiel der engliſchen Gewerkſchaf
ten die Nachteile der kampfgewerklichen Beſtrebungen nach
denen gegenüber er den Segen wirtſchaftsfriedlicher Gemein
ſchaftsarbeit insbeſondere auch für die Allgemeinheit her
vorhob Zur Frage des Arbeitsnachweiſes ſtellte Wiſch
noewskiBerlin die Forderung nach organiſcher Fortbildung
der Arbeiter und Arbeitgebernachweiſe Bekämpfung der
Auswüchſe in der gewerbsmäßigen Stellenvermittlung undEinrichtung wirklich unparteiiſcher öffentlicher Arbeitsnach

weiſe an den Orten wo ein Bedürfnis vorliegt Rupp
Berlin kritiſierte das Beſtreben der Kampfgewerkſchaften
die wirtſchaftsfriedlichen Verbände bei Beratung von Fragen
des Gemeinwohls von der Mitarbeit auszuſchließen und for

derte Wahrung voller Gleichberechtigung gegenüber allen
Arbeiterorganifationen Entſprechende Entſchkießungen
wurden angenommen

Ausland
Die Niederlande bleiben neutral

Haag 4 September Die niederländiſche Regierung
wixrd wie im Staatskourant erklärt wird in dem Kriege
der zwiſchen den mit den Riederlanden befreundeten Mächten
Rumänien und Oeſterreich Ungarn Rumänien und Deutſch
land Rumänien und der Türkei und Rumänien und Bul
garien ausgebrochen iſt eine abſolute neutrale
Haltung einnehmen

Amerika gegen den engliſchen Boykott
WTR Frankfurt a 5 September Die Frankf

Zeitung meldet aus Newyork vom 4 d Die chileniſche
Regierung ſucht eine gemeinſame Aktion Chiles der Ver
einigten Staaten und Argentiniens gegen den engliſchen
Boylott herbeizuführen Hieſige Firmen unterſtützen die
Agitation Die Zeitungen ſind ziemlich allgemein gegen
den Boykott und die Poſtbeſchlagnahmen aufgebracht

Letzte Depeſchen

Daresſalam von den Engländern beſetzt
WTB Sondon 4 September Amtlich Am A Sep

tember morgens 9 Uhr iſt Daresſalam beſetzt worden See
ſtreitkräfte in Verbindung mit Truppen aus Bagamoyo und
Saadani ſind damit beſchäftigt den ehemaligen Sitz der
Regierung und die Hauptſtadt des deutſchen Schutzgebietes
u beſetzen Südlich von krogoro wird unſere Verfolgung
der deutſchen Hauptſtreitkräfte fortgeſetzt Der Hauptteil
der Truppen unter Sinuts Befindet ſich in der Wngebung
von Matombo im Oſten der Slopes und der UluguruBerge
Kleinexe Streſtkräfte ſtoßen ſüdlich aus dem Hügelland vor
während im Weſten berittene Truppen nach Süden auf die
Uebergänge über den Fluß Ruahu driicken in gemeinſamem
Vorgehen mit einer Abteilung von van Deventers zweiter
Diviſton die Kikumi 42 Meilen ſüdbich von Kiloſſo erreicht
Hat Jm ſüdlichen Gebiet Vpfetzten W i lngen unſerer
Northeu Neu Jringa und wurden von dieſem Ort und von
Lupembe nach Mahenge zu weitergeleitet in welcher Rich
tung alle noch im Felde ſtehenden deutſchen Truppen den
Rückzug angetreten haben

Portugieſen in Saloniki
WTB Genf 5 September Der Matin meldet aus

Athen Das Blatt Embros meldet daß eine Abteilung
portugieſiſcher Artillerie in Saloniki ausgeſchifft wurde und
verſichert daß demnächſt 15 090 portugieſiſche Soldaten ge
landet werden ſollen

Die feindlichen Berichte
Erſter engliſcher Heeresbericht

vom 4 Se ber Geſt i ASomme äu r heftig a r eine h
liche T 8000 Hards Länge und 800

er Teil des d
griffe in unſeremgene eingebracht e Strotz lbinden Pi der un vo

vom A September Heute

e

T r

er J J 4

Gegenangriff auf unſere neugewonnene Stellung no
lich vom MouquetGehöft gemacht iſt aber mühelos zurück
geworfen worden Nördlich vom Falfemont habe
unſere Truppen am Nachmittag noch Boden gewonnen
dieſem Teil der Front dauert der erbitterte Kampf an
Zwiſchen Ancre und Somme iſt außer heftigen Geſchützfeuef
nichts weiter zu melden

Franzöſiſcher Heeresbericht
vom A September nachmittags An der Somme enhte
Feind im Laufe der Nacht keinen Verſuch die ihm
nommenen Stellungen die die ö
befeſtigten wiederzuerobern 5 4
tigte die Kampfhandlung Bis jetzt wurden dem Feind
14 Geſchütze abgenommen Neue Gefangene wurdenbracht Auf dem rechten Ufer der Mags Send e

in der Gegend öſtlich und nordöſtlich von J eury wo dieVangten ihren geſtrigen Gewinn vollſtänd e
geGeſamtzahl der von ihnen in dieſe

machten Gefangenen beträgt 400 Alle on den
gegen die franzöſiſchen Stellungen m Vaux und Chapitre
Walde gerichteten Verſuche wurden durch Feuer der Be
r angehalten Weiter öſtlich würde ein Angriffutſcher Streitkräfte in dem Augenblick unter franghſſhe 2

Sperrfeuer genommen wo der Feind herporbrechen wollte
Er mußte ſchleunigſt in ſeine zurück nachdem er
empfindliche Verluſte erlitten hatte De Nacht war ar
dem übrigen Teile der Front ruhig

Franzöſiſcher Heeresberkcht
vom 4 Septemher abends An der Som enttrottkelte ſid
die geſtern von den franzöſiſch engliſchen Streitkräften eingeleitet
Schlacht heute auf beiden Ufern der Somms und wurde den gangTag mit äußerſter Erbitterung fortgeſetzt Nördlich das a

machten wir in Erwoiterun dortunferor
öſtlich des Dorfes Le Foreſt dra t
hinaus und beſetzten den Bergrücken w
Marrières Heftige deutſche Gegengangriffs ſich e unſet
rweue Stellung ſüdlich von Combles en und aus d
Dorfe hervorbrachen wurden durch Maſchinengewehr und Sperr
feuer das dem Jrinde Wehr war Verluſte ebrychen
Der ganze von uns eroberte Geländegewinn wurde ge
halten Die Zahl der im Laufe der zwei Tage nördlich der Somtni
gezählten Gefangenen erreicht jetzt 2500 Wir erbeuteton heut
etwa 10 Maſchinengewehre außer der geſtern gemeldeten Zahldich der Somme griffen dis fransöſiſchen Truppen dio foi

lichen Einrichtungen auf einer Strecke von atwa 20 Kilometer vor
Barleux bis in die Gegend ſüdlich von Chaulnes an Ueberall
geſtattete die Tapferkeit unſerer Soldaten und die Stärke unſerer
Artillerie uns das vorgeſetzte Ziel zu erreichen An der Front
Barleux Deniécourt nahmen wir die erſte Linie der feindlicher
Gräben und ſetzten uns im Vorgelände des Dorfes Berny und an
den Liſièren nördlich von Deniécourt feſt Auf unſerem rechten
Flügel wurde das Dorf Soyécourt im den und Südweſten an
gegriffen und im Laufe eines glänzenden Sturmangriffes voll
ſtändig genommen Weiter ſüdlich von Vermandovillers Chillt
eroberte unſere Jnfanterie nach äußerſt heftigen Küä in einer
Ausdehnung von mehr als 4 Kilometer die ganze erſte Stellung
der früheren deutſchen Front die mehrere fehr ſtark ausgebaut
Verteidigungslinien umfaßte Das Dorf Chilly wurde völlig ge
nommen Wir beſetzten im Oſten die Höhe 86 ſowie den Wefſtran
des Gehölzes von Chaulnes Wir ſind über das Dorf Vermando
pillers von dem wir einen Teil halten von Norden und Süden
her glatt vorgedrungen Unſere ſchwere Artillerie nahm feindlich
Truppen die die Straße Liaucourt Fonches überſchritten unte
Feuer und zerſbrengte ſie Die Zahl der von uns heute ſüdlich
Somme gemachten und bereits gezählten Gefangenen über
2700 Auf dem rechten Ufer der Maas befeſtigten wir trotz h
tigſter Beſchießung durch den Feind unſere geſtrigen Gewinne in
dem wir etwa 100 Meter in der Gegend öſtlich von e
rückten Die Deutſchen richteten gegen 9 Uhr einen ſehr
Angriff auf unſere Stellungen im Wäldchen von Chonois
Angriff verſuchte anfänglich uns eine Fe an der
pon Vaurx und HGräben weſtlich davon zu en u Ein glängen
der Gegenangriff geſtattete uns das Gelände günslich wieder
zugewinnen das zeitweiſe aufgegeben war und mebrere hundert
Gefangene zu machen Am Nachmittag wurden einige s
rerſuche der Deutſchen öſtlich von Chonois abgeſchlagen Die Zahl
der heute und geſtern in der Gegend von Fleury gemachten un
verwundeten Gefangenen beläuft ſich jetzt auf mehr als 500
m

Halliſcher Wetterbericht

4 Sept
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

e S r e 57 ahermometer Celſius 4Kel Feuchtigkeit o e
ind SW 1 SO 1Maximum der Temperatur am 4 Sept 420 7 CMinimum in ver acht vom 4 Sept zum S Sept C
Riederſchläge am 5 Sept 7 Uhr morgens 2 mm

Waſſerſtände

See n ünſe Fet ſ WegArie n

Rebra Oberpegel 2,04 6Un egel 44 w 4 T77Weißenfels e v 38 v 433
v nter g a h9 r 4 Sept 1,4 s teucieben Oberpegel 8 Sept 120 4 2

Unkerpegel 2,90 270 J S 48 1 SCalbe berpeg eünlerpegei 7 8 s
Verantwortlich für den volitiſchen Teil S SUr den örtlichen Teil für en i

agen Brignkmann Feuilleton Verm uſwSiegfried Dyck für Unterhaltun und ee
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und See gen Ztto Hendel Sänmtlich
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Berliner ResidenzEneemvie Pitr E Alexander m Alfred Schmasow a Gast

Deor selige
posze in 3 Akten v Erich Urhan u WIIy Wolf

Musik von Walter Kollo

ber

r Hauptrolle Friedrich

Der Glücksscohneider
Leipzigerstr 88 Hauptrolle Rudolt Schlldkraut

kinsiodler von St Legts

Vorführung 7 und W

Vorführung 5 und 8in Szene gesetzt v Dr Martin ZIcKel Fernspr 1224
Der Schlager der Komischen Oper Berlin

nie

Grosses e n Uehtspielhauseister A Däne
Militär 10 Pfga Progremm Eintritt 20 Fernspr 5738

Asta Nielsen
in Engeleins Hochzeit

Alte Promenade ua Das Geschick der x der Julia Tobalai

Hauptrolle Erna Morena

mine

Vorführung 5 und 825

Vorführung 45 9
Beginn nachm 4 Uhr

22

Sonnabend den 9 September abends s Uhr

l Konzert Preise freigegeben

des füellior ſegte Ganoralfeldmarsehall Graf Blumentha

GMMagdeb Nr 36
nuter Leitung ihres neuen Dirigentenes Königl Musikcirektors Brust Sohneider

zum Besten der Hinterbliebenen
des Regiments

tür 2 Pfg La
sonst komplett

einschläg Geschäfte

nverkaufspreis ohne Glühkörper und Glas
mit Glockenhalter Mark 65 Ein

ragender Verkaufsgegenstand für Vertreter u Wiederverkäuf
Fahrradhandlungen usw

Wunsch vorteilhafte Angebote erhalten
Umgehende Entschliessungen erforderlich

Musterbrenner gegen Bezahlung
Spiritus Glühlampen Vertrieb neten

III IEEIEIIIIIEIIEIIIIIE o

5ul h leſe j d Kondit
können unbedrucktes Zeitungspapier Rollenreſte zu Einſchlags

vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſerFertang Große Brauhausſtr 17 DruckereiKontor erhalten

ovoeogades hees o00080
Leuchtpetroleum gesperrt Brennspiritus mit 259 zu mässigem

Der Allgemeinheit ein dauernd be
triebssicheres und schönes billiges

Spiritus Giühlicht
Brenner auf jeden Petrol Lampenbehälter aufschraubbar Eink
Handhabung die Brennstunde höchstens

hervor

welche auf

unter Mitwirkung des
Vermietungen Eanſteinſtr 3 Hochp 4 3 Gas

Jnnenkl

3 a

e e

420 Näh i b Stock

Hermannſtr 6
2 Etage

Friedrichſt

MäAnnorgesangvereins Halle a S 1911
8 Leitung Kgl Musikdirektor III Wurfschmidt

Fintrittspreis 50 Pfg
Vortragsfolge mit Wortlaut der Gesänge 10 Pfg

Rartenvorverkauf
r 20

Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näh daſelbſt im Laden

e zu vermieten 1 10 500 Mk
Schillerſtr
ſchöner ſonniger 1 Stock

mit freier Ausſicht
Balkon u reichl Zub
mieten Preis
Näheres daſelbſt im Kontor

In den Hotmuaſreſſenhenälungen Hothan und Roch
Frigarrengeschäften Helse Stelnbrecher Tasper

und Juhl
Kaserne I Zhoumner 39

e

Mietsgesuehe
J

S Vereins Sang und Klang
und des

Beil ung ünstigor ar cäas Ronzert

erlag von Otto Hendel in Halle a Sen der deutſchen Bürgerkunde

Größere Stallungen
oder leerſtehende Schuppen

auch ganzes Gehöft
innerhalb oder außerhalb der Stadt

zur Einrichtung von Kleintierzucht
von ken em Werke für ſofort zu mieten geſuchtote e unter G 3129 an die h S

und der Volkswirtſchaftslehre
Von H Sermond

Preis in Leinen gebunden 1 Mk 75 Pfg

Das Buch bietet in kuxzer gemeinverſtändlicher Dar

ſtellung eine überaus große Fülle von Belehrungen über
alle ſtaatsbürgerlichen Rechte und Pflichten und iſt ein

zuverläſſiger Führer durch das weite Gebiet der für jedermann
wiſſenswerten Verfaſſungs und Geſetzeskunde

Offene Stellen
Wegen Einberufung des jetzigen wird

herrſchaftlicher

Kutſcherzum baldmöglichſten Antritt T

Huth Richter
Jch ſuche für einen Gutsbeſitzer einen

verheirateten Schäfer

der Wege hüten kann und in r
zucht bewandert iſt Ueber Lohn und
dergl erteilt Auskunft

David Böhnstedt
Halberſtadt Lazarettſtraße 46 I

Zu Beziehen durch alle Buchhandlungen

weſ Modchen für

oder einfache Stütze unbedingt zu
verläſſig und erfahren gut kochend
ſofort oder zum 15 6 geſucht 2 Er
wachſene und 2 größere Kinder Ein
faches Kinderfräulein vorhanden
Fran Kammergerichtsrat gen

Berlin Habertlandſtr 5Kur ürſt 4958

Stellen Gesuche
Kontorhilfe

Junges Mädchen welches eine halb
jähr Ausbildung in einem kaufmän
Lehriuſtitut vollendet ſucht StellungNur ſchriftliche Angebote an

Schwar Tillig Gr Steinſtr 15
Aelteres Mädchen ehrenjen e Jahren
welches in beſſeren Familien ſchon
Stellung gehabt für einen herr chaftlichen Haushait eines älteren kinder

laſen Ehepaares in Nordhauſen a Harz
bei hohem Lohn zum 1 Oktober oder
etwas ſpäter geſucht Verlangt wird
ſelbſtändiges Kochen und alle in
einem beſſeren Haushalte vor

den Arbeiten Hausburſche

Für Selbſtkonſumenten
Deutſche SuppenWürzWürfel

Fleiſchbrüh Erſatzwürfel
e ühnerbrühErſatzwürfel mit Banderole

u a mit Banderole Mk 23dito e Banderole Mk 21p 1086 Sie einſchl Blechdoſen und Holzkiſte frachtfrei jeder

Mk 25

deutſchen Station Lieferung nicht unter 1000 Sick gegen andenr et SeeweIacobsaohn Serlin Charlottenſtraße 62 e Htündiun Nordhauſen

M empfehlenbie noueste Karte les Mohrieges

85 115 cm gross in mnllarbiger Ausführung

Die Rarte umkasst Jusserst ebersichtlich den gesemten europäischen Kriegschaupierz
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen

Betitzungen in der Sudsee und ihre Omwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w
Zu beziehen zum Prelse von 1 M durch unsere Vertreter und Austräger

die gern bereit zind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Noch auswärts nur gegen Voreinsendung von 10 Mark

Verlag der h5

Verpachtungen

Suche für meine 21ljährige
Tochter Stellung

in beſſerem Haushalt bei älterem Ehe
paar oder einzelner Dame als Stütze
evtl Vertrauensſtell bevorzugt Selbige
iſt in allem Wirtſchaftlichen ſowie Hand
arbeiten vertraut

Frau Gutsbeſitzer H Eftger
Zäckwar bei Bad Köſen a S

Zu verkaufen
Hundekuchen
und Hunde Fleiſchfutter

Stern Drogerie Kötzſchenbroda

2ſlamm Gasarm
für Laden oder Geſchäftsraum paſſend
e verkaufen
chwarz Tillig Gr Steinſtr 15

Jn meiner romantiſch ſchön gelegGartenanlage Nähe Zoo gut Obſtund Beerenbeſtand Genüſeboben iſt

noch ein
Familiengarten

von ca 700 qm frei kann auch geteilt
werden Off unter B C 1234 an
Rudolf Moſſe Halle a S

Verloren
Eine ſilberne Handtaſche iſt am

Sonnabend nachmittag zwiſchen 5 und
6 Uhr auf d Wege v Deſſauerſtrnach Shieneheger u Leſſingſtr ver

Der Finder wird ebelen

g tieſelbe e gern gute Belohn D r
6 II links abzugeb

7 Zimmer mit
1 Okt zu ver

nach Uebereinkunft

Thalia Theater
Gelststr 42a

Täglich ,9 Uhr abends
das kolossale Weltstadt
Varieté Programm

1 15 Attraktionen
Kleine Preise 35 55 Pfg

Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche c
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

alt en
Tägl abds 20allderannten e
larionstein

Irüiedhſet
Burleske in 3 AktScheuer u Hartenatet

A len
Waschgetässe GEee

dauerhaft billig Mitgl d RSp V
lZander Gr Klaussſtraße 12

00 WHoſenträger e R
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Mittwoch den 6 g lS Ank 7 Uhr e ws
Die Journalisten

Lustspiel von Gustav Fre ta
Donnerstag Erstauffuh rung

Grossstadtluft e

GEEE

n

Nur für Wiederverkäufer

Aeroxon Fliegenfänge,

Alvert Barth
beſte friſche Ware

Co Halle
Gr Brauhausſtraße 16 Paſſage

berhafts II

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute
Il trEmil Banse

783 de Kur u Heſſaneſ a

Schlurick s
konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
Halle a Hochſtr 11 17 Tel 2389Behandlung innerer u nervöſer Leiden

Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbädken MaſſageKuren 2c

n e iagtitute

M Burkel Kl Steinſtr 4
al
Jettfedero un

Gr Märkerſtr 17Bur khardt billige In u Vettf

Bilderrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtraße 4

Bürstenwaren
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

Elektr Licht u KraftanulBeleuchtungsK Klingel u
Tel Anl Umänd all Gas
u Petroſfeumtamp f Elexktr
Franz Verger Leon e

Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel TelephonBlitzableiter und

ZeleuehtungsKörper
D derſir 26

Gegründet 1872

Fluss u Secfische
Friedr Krahmer Fiſcherplans T 6205

c

Kopfwäſche 80 Pf

Zöp von 3 Mk ane Alle Erſatzteile in
größter Auswahl

Verſand nach es einer Haarprobe

Zopf Siebert
Halle a Leipzigerſtr 33 u 79 I

Künstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauer
e Erltannia Gr Ulrichstr Il rer

Kohle Briketts Kohe

Le n 3939Mieheits
We n

Miene Gries
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Briket HKonto
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händtern

Kohlenwerk Gom b
vurerſtratze 5 Telephon 6782

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Korsetts u Leibbinden

SpecialCorſetfabrik Bernh Haeni

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr

an

T 1649

Lichtbäder usw
Reformbad Kl 14am Warkt Telephon 5377

Jnh Chr OelſchlegelAlle Bäder Hand Waſſa age Waſſerbehandlung prakt Fußpflege

e

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
53

Nähmaschinen
aueh Reparaturen

Singer Co Nähm ü
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9
er
Schirme Stöcke Pfeifen

E Karras jun e 1
Woſlyaren

Gebr A u H Loeſch Gr Umchit 36

errAASahnrünstler
Willy Muder am Leipz Turm

aus

T

Schl
Verl
2,50

jede

gege

18,7

noch

Lege

Cust

an
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